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	1. ZIELSETZUNG
	OBJECTIVE

	Informationen über die Cashflows eines Unternehmens vermitteln den Abschlussadressaten eine Grundlage zur Beurteilung der Fähigkeit des Unternehmens, Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente zu erwirtschaften, sowie zur Einschätzung des Liquiditätsbedarfs des Unternehmens. Die von den Adressaten getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen setzen eine Einschätzung der Fähigkeit eines Unternehmens zum Erwirtschaften von Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten sowie des Zeitpunkts und der Wahrscheinlichkeit des Erwirtschaftens voraus. 
	Information about the cash flows of an entity is useful in providing users of financial statements with a basis to assess the ability of the entity to generate cash and cash equivalents and the needs of the entity to utilise those cash flows. The economic decisions that are taken by users require an evaluation of the ability of an entity to generate cash and cash equivalents and the timing and certainty of their generation. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Die Zielsetzung dieses Standards besteht darin, Informationen über die historischen Bewegungen der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente eines Unternehmens bereitzustellen. Diese Informationen werden durch eine Kapitalflussrechnung zur Verfügung gestellt, welche die Cashflows der Berichtsperiode nach der betrieblichen Tätigkeit, der Investitions- und der Finanzierungstätigkeit gliedert. 
	The objective of this standard is to require the provision of information about the historical changes in cash and cash equivalents of an entity by means of a statement of cash flows which classifies cash flows during the period from operating, investing and financing activities. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	
	
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	2. ANWENDUNGSBEREICH
	SCOPE

	IAS 7.1
	IAS 7.1

	Ein Unternehmen hat eine Kapitalflussrechnung gemäß den Anforderungen dieses Standards zu erstellen und als integralen Bestandteil des Abschlusses für jede Periode darzustellen, für die Abschlüsse aufgestellt werden. 
	An entity shall prepare a statement of cash flows in accordance with the requirements of this standard and shall present it as an integral part of its financial statements for each period for which financial statements are presented. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	
	
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	IAS 7.2
	IAS 7.2

	Dieser Standard ersetzt den im Juli 1977 verabschiedeten IAS 7 Kapitalflussrechnung. 
	This standard supersedes IAS 7 Statement of changes in financial position, approved in July 1977. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 7.3
	IAS 7.3

	Die Adressaten des Abschlusses eines Unternehmens sind daran interessiert, auf welche Weise das Unternehmen Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente erwirtschaftet und verwendet. Dies gilt unabhängig von der Art der Tätigkeiten des Unternehmens und unabhängig davon, ob Zahlungsmittel als das Produkt des Unternehmens betrachtet werden können, wie es bei einem Finanzinstitut der Fall ist. Im Grunde genommen benötigen Unternehmen Zahlungsmittel aus denselben Gründen, wie unterschiedlich ihre wesentlichen erlöswirksamen Tätigkeiten auch sein mögen. Sie benötigen Zahlungsmittel zur Durchführung ihrer Tätigkeiten, zur Erfüllung ihrer finanziellen Verpflichtungen sowie zur Zahlung von Dividenden an ihre Investoren. Deshalb sind diesem Standard zufolge alle Unternehmen zur Aufstellung von Kapitalflussrechnungen verpflichtet. 
	Users of an entity's financial statements are interested in how the entity generates and uses cash and cash equivalents. This is the case regardless of the nature of the entity's activities and irrespective of whether cash can be viewed as the product of the entity, as may be the case with a financial institution. Entities need cash for essentially the same reasons however different their principal revenue-producing activities might be. They need cash to conduct their operations, to pay their obligations, and to provide returns to their investors. Accordingly, this standard requires all entities to present a statement of cash flows. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	
	
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	3. NUTZEN VON KAPITALFLUSSINFORMATIONEN
	BENEFITS OF CASH FLOW INFORMATION

	IAS 7.4
	IAS 7.4

	In Verbindung mit den übrigen Bestandteilen des Abschlusses liefert die Kapitalflussrechnung Informationen, anhand derer die Abschlussadressaten die Änderungen im Nettovermögen eines Unternehmens und seine Finanzstruktur (einschließlich Liquidität und Solvenz) bewerten können. Weiterhin können die Adressaten die Fähigkeit des Unternehmens zur Beeinflussung der Höhe und des zeitlichen Anfalls von Cashflows bewerten, die es ihm erlaubt, auf veränderte Umstände und Möglichkeiten zu reagieren. Kapitalflussinformationen sind hilfreich für die Beurteilung der Fähigkeit eines Unternehmens, Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente zu erwirtschaften, und ermöglichen den Abschlussadressaten die Entwicklung von Modellen zur Beurteilung und zum Vergleich des Barwerts der künftigen Cashflows verschiedener Unternehmen. Darüber hinaus verbessert eine Kapitalflussrechnung die Vergleichbarkeit der Darstellung der Ertragskraft unterschiedlicher Unternehmen, da die Auswirkungen der Verwendung verschiedener Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden für dieselben Geschäftsvorfälle und Ereignisse eliminiert werden. 
	A statement of cash flows, when used in conjunction with the rest of the financial statements, provides information that enables users to evaluate the changes in net assets of an entity, its financial structure (including its liquidity and solvency) and its ability to affect the amounts and timing of cash flows in order to adapt to changing circumstances and opportunities. Cash flow information is useful in assessing the ability of the entity to generate cash and cash equivalents and enables users to develop models to assess and compare the present value of the future cash flows of different entities. It also enhances the comparability of the reporting of operating performance by different entities because it eliminates the effects of using different accounting treatments for the same transactions and events. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	
	
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	IAS 7.5
	IAS 7.5

	Historische Informationen über Cashflows werden häufig als Indikator für den Betrag, den Zeitpunkt und die Wahrscheinlichkeit künftiger Cashflows herangezogen. Außerdem sind die Informationen nützlich, um die Genauigkeit in der Vergangenheit vorgenommener Einschätzungen künftiger Cashflows zu prüfen und die Beziehung zwischen der Rentabilität und dem Netto-Cashflow sowie die Auswirkungen von Preisänderungen zu untersuchen. 
	Historical cash flow information is often used as an indicator of the amount, timing and certainty of future cash flows. It is also useful in checking the accuracy of past assessments of future cash flows and in examining the relationship between profitability and net cash flow and the impact of changing prices. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	4. DEFINITIONEN
	DEFINITIONS

	IAS 7.6
	IAS 7.6

	Die folgenden Begriffe werden in diesem Standard mit der angegebenen Bedeutung verwendet: 

Zahlungsmittel umfassen Barmittel und Sichteinlagen. 

Zahlungsmitteläquivalente sind kurzfristige hochliquide Finanzinvestitionen, die jederzeit in festgelegte Zahlungsmittelbeträge umgewandelt werden können und nur unwesentlichen Werteschwankungsrisiken unterliegen. 

Cashflows sind Zuflüsse und Abflüsse von Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten. 

Betriebliche Tätigkeiten sind die wesentlichen erlöswirksamen Tätigkeiten des Unternehmens sowie andere Tätigkeiten, die nicht den Investitions- oder Finanzierungstätigkeiten zuzuordnen sind. 

Investitionstätigkeiten sind der Erwerb und die Veräußerung langfristiger Vermögenswerte und sonstiger Finanzinvestitionen, die nicht zu den Zahlungsmitteläquivalenten gehören.
Finanzierungstätigkeiten sind Tätigkeiten, die sich auf den Umfang und die Zusammensetzung des eingebrachten Kapitals und der Fremdkapitalaufnahme des Unternehmens auswirken. 
	The following terms are used in this standard with the meanings specified: 

Cash comprises cash on hand and demand deposits. 

Cash equivalents are short-term, highly liquid investments that are readily convertible to known amounts of cash and which are subject to an insignificant risk of changes in value. 

Cash flows are inflows and outflows of cash and cash equivalents. 

Operating activities are the principal revenue-producing activities of the entity and other activities that are not investing or financing activities. 

Investing activities are the acquisition and disposal of long-term assets and other investments not included in cash equivalents. 

Financing activities are activities that result in changes in the size and composition of the contributed equity and borrowings of the entity. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	4.1 Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente
	Cash and cash equivalents

	IAS 7.7
	IAS 7.7

	Zahlungsmitteläquivalente dienen dazu, kurzfristigen Zahlungsverpflichtungen nachkommen zu können. Sie werden gewöhnlich nicht zu Investitions- oder anderen Zwecken gehalten. Eine Finanzinvestition wird nur dann als Zahlungsmitteläquivalent eingestuft, wenn sie unmittelbar in einen festgelegten Zahlungsmittelbetrag umgewandelt werden kann und nur unwesentlichen Werteschwankungsrisiken unterliegt. Aus diesem Grund gehört eine Finanzinvestition im Regelfall nur dann zu den Zahlungsmitteläquivalenten, wenn sie – gerechnet vom Erwerbszeitpunkt – eine Restlaufzeit von nicht mehr als etwa drei Monaten besitzt. Kapitalbeteiligungen gehören grundsätzlich nicht zu den Zahlungsmitteläquivalenten, es sei denn, sie sind ihrem Wesen nach Zahlungsmitteläquivalente, wie beispielsweise im Fall von Vorzugsaktien mit kurzer Restlaufzeit und festgelegtem Einlösungszeitpunkt. 


	Cash equivalents are held for the purpose of meeting short-term cash commitments rather than for investment or other purposes. For an investment to qualify as a cash equivalent it must be readily convertible to a known amount of cash and be subject to an insignificant risk of changes in value. Therefore, an investment normally qualifies as a cash equivalent only when it has a short maturity of, say, three months or less from the date of acquisition. Equity investments are excluded from cash equivalents unless they are, in substance, cash equivalents, for example in the case of preferred shares acquired within a short period of their maturity and with a specified redemption date. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 7.8
	IAS 7.8

	Verbindlichkeiten gegenüber Banken gehören grundsätzlich zu den Finanzierungstätigkeiten. In einigen Ländern bilden Kontokorrentkredite, die auf Anforderung rückzahlbar sind, jedoch einen integralen Bestandteil der Zahlungsmitteldisposition des Unternehmens. In diesen Fällen werden Kontokorrentkredite den Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten zugerechnet. Ein Merkmal solcher Vereinbarungen mit den Banken sind häufige Schwankungen des Kontosaldos zwischen Soll- und Haben-Beständen.
	Bank borrowings are generally considered to be financing activities. However, in some countries, bank overdrafts which are repayable on demand form an integral part of an entity's cash management. In these circumstances, bank overdrafts are included as a component of cash and cash equivalents. A characteristic of such banking arrangements is that the bank balance often fluctuates from being positive to overdrawn. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 7.9
	IAS 7.9

	Bewegungen zwischen den Komponenten der Zahlungsmittel oder Zahlungsmitteläquivalente sind nicht als Cashflows zu betrachten, da diese Bewegungen Teil der Zahlungsmitteldisposition eines Unternehmens sind und nicht Teil der betrieblichen Tätigkeit, der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit. Zur Zahlungsmitteldisposition gehört auch die Investition überschüssiger Zahlungsmittel in Zahlungsmitteläquivalente. 
	Cash flows exclude movements between items that constitute cash or cash equivalents because these components are part of the cash management of an entity rather than part of its operating, investing and financing activities. Cash management includes the investment of excess cash in cash equivalents. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	5. DARSTELLUNG DER KAPITALFLUSSRECHNUNG
	PRESENTATION OF A STATEMENT OF CASH FLOWS

	IAS 7.10
	IAS 7.10

	Die Kapitalflussrechnung hat Cashflows der Periode zu enthalten, die nach betrieblichen Tätigkeiten, Investitions- und Finanzierungstätigkeiten gegliedert werden. 
	The statement of cash flows shall report cash flows during the period classified by operating, investing and financing activities.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	
	
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	IAS 7.11
	IAS 7.11

	Ein Unternehmen stellt die Cashflows aus betrieblicher Tätigkeit, Investitions- und Finanzierungstätigkeit in einer Weise dar, die seiner jeweiligen Geschäftstätigkeit möglichst angemessen ist. Die Gliederung nach Tätigkeitsbereichen liefert Informationen, anhand derer die Adressaten die Auswirkungen dieser Tätigkeiten auf die Vermögens- und Finanzlage des Unternehmens und die Höhe der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente beurteilen können. Weiterhin können diese Informationen eingesetzt werden, um die Beziehungen zwischen diesen Tätigkeiten zu bewerten. 
	An entity presents its cash flows from operating, investing and financing activities in a manner which is most appropriate to its business. Classification by activity provides information that allows users to assess the impact of those activities on the financial position of the entity and the amount of its cash and cash equivalents. This information may also be used to evaluate the relationships among those activities. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 7.12
	IAS 7.12

	Eine einziger Geschäftsvorfall umfasst unter Umständen Cashflows, die unterschiedlichen Tätigkeiten zuzurechnen sind. Wenn die Rückzahlung eines Darlehens beispielsweise sowohl Zinsen als auch Tilgung umfasst, kann der Zinsanteil unter Umständen als betriebliche Tätigkeit, der Tilgungsanteil als Finanzierungstätigkeit eingestuft werden. 
	A single transaction may include cash flows that are classified differently. For example, when the cash repayment of a loan includes both interest and capital, the interest element may be classified as an operating activity and the capital element is classified as a financing activity. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	5.1 Betriebliche Tätigkeit
	Operating activities

	IAS 7.13
	IAS 7.13

	Die Cashflows aus der betrieblichen Tätigkeit sind ein Schlüsselindikator dafür, in welchem Ausmaß es durch die Unternehmenstätigkeit gelungen ist, Zahlungsmittelüberschüsse zu erwirtschaften, die ausreichen, um Verbindlichkeiten zu tilgen, die Leistungsfähigkeit des Unternehmens zu erhalten, Dividenden zu zahlen und Investitionen zu tätigen, ohne dabei auf Quellen der Außenfinanzierung angewiesen zu sein. Informationen über die genauen Bestandteile der historischen Cashflows aus betrieblicher Tätigkeit sind in Verbindung mit anderen Informationen von Nutzen, um künftige Cashflows aus betrieblicher Tätigkeit zu prognostizieren. 
	The amount of cash flows arising from operating activities is a key indicator of the extent to which the operations of the entity have generated sufficient cash flows to repay loans, maintain the operating capability of the entity, pay dividends and make new investments without recourse to external sources of financing. Information about the specific components of historical operating cash flows is useful, in conjunction with other information, in forecasting future operating cash flows. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 7.14
	IAS 7.14

	Cashflows aus der betrieblichen Tätigkeit stammen in erster Linie aus der erlöswirksamen Haupttätigkeit des Unternehmens. Daher resultieren sie im Allgemeinen aus Geschäftsvorfällen und anderen Ereignissen, die als Ertrag oder Aufwand den Periodengewinn oder ‑verlust beeinflussen. Im Folgenden werden Beispiele für Cashflows aus der betrieblichen Tätigkeit angeführt:

(a) Zahlungseingänge aus dem Verkauf von Gütern und der Erbringung von Dienstleistungen;

(b) Zahlungseingänge aus Nutzungsentgelten, Honoraren, Provisionen und anderen Erlösen;

(c) Auszahlungen an Lieferanten von Gütern und Dienstleistungen;

(d) Auszahlungen an und für Beschäftigte;

(e) [gestrichen]
(f) Zahlungen oder Rückerstattungen von Ertragsteuern, es sei denn, die Zahlungen können der Finanzierungs- und Investitionstätigkeit zugeordnet werden; und

(g) Einzahlungen und Auszahlungen für Handelsverträge.

Einige Geschäftsvorfälle, wie der Verkauf eines Postens aus dem Anlagevermögen, führen zu einem Gewinn bzw. Verlust, der sich auf den Gewinn oder Verlust der Periode auswirkt. Die entsprechenden Cashflows sind jedoch Cashflows aus dem Bereich der Investitionstätigkeit. Einige Cash-Zahlungen zur Herstellung oder zum Erwerb von Vermögenswerten, die zur Weitervermietung und zum anschließenden Verkauf gehalten werden, so wie in Paragraph 68A von IAS 16 Sachanlagen beschrieben, sind Cashflows aus betrieblichen Tätigkeiten. Die Casheinnahmen aus Miete und anschließendem Verkauf dieser Vermögenswerte sind ebenfalls Cashflows aus betrieblichen Tätigkeiten.
	Cash flows from operating activities are primarily derived from the principal revenue-producing activities of the entity. Therefore, they generally result from the transactions and other events that enter into the determination of profit or loss. Examples of cash flows from operating activities are: 

(a) cash receipts from the sale of goods and the rendering of services; 

(b) cash receipts from royalties, fees, commissions and other revenue; 

(c) cash payments to suppliers for goods and services; 

(d) cash payments to and on behalf of employees; 

(e) [deleted]
(f) cash payments or refunds of income taxes unless they can be specifically identified with financing and investing activities; and 

(g) cash receipts and payments from contracts held for dealing or trading purposes. 

Some transactions, such as the sale of an item of plant, may give rise to a gain or loss that is included in recognised profit or loss. The cash flows relating to such transactions are cash flows from investing activities. However, cash payments to manufacture or acquire assets held for rental to others and subsequently held for sale as described in paragraph 68A of IAS 16 Property, Plant and Equipment are cash flows from operating activities. The cash receipts from rents and subsequent sales of such assets are also cash flows from operating activities.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1274/2008 vom 17.12.2008
	L
	
	

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	Änd.: EU-Verordnung 2021/2036 vom 19.11.2021
	L
	Changes: EU Regulation 2021/2036 of 19.11.2021
	L

	IAS 7.15
	IAS 7.15

	Ein Unternehmen hält unter Umständen Wertpapiere und Anleihen zu Handelszwecken. In diesem Fall ähneln diese Posten den zur Weiterveräußerung bestimmten Vorräten. Aus diesem Grund werden Cashflows aus dem Erwerb und Verkauf derartiger Wertpapiere als betriebliche Tätigkeit eingestuft. Ähnlich gelten von Finanzinstituten gewährte Kredite und Darlehen im Regelfall als betriebliche Tätigkeit, da sie mit der wesentlichen erlöswirksamen Tätigkeit dieses Unternehmens in Zusammenhang stehen. 
	An entity may hold securities and loans for dealing or trading purposes, in which case they are similar to inventory acquired specifically for resale. Therefore, cash flows arising from the purchase and sale of dealing or trading securities are classified as operating activities. Similarly, cash advances and loans made by financial institutions are usually classified as operating activities since they relate to the main revenue-producing activity of that entity. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	5.2 Investitionstätigkeit
	Investing activities

	IAS 7.16
	IAS 7.16

	Die gesonderte Angabe der Cashflows aus der Investitionstätigkeit ist von Bedeutung, da die Cashflows das Ausmaß angeben, in dem Aufwendungen für Ressourcen getätigt wurden, die künftige Erträge und Cashflows erwirtschaften sollen. Lediglich Ausgaben, die in der Bilanz als Vermögenswert erfasst werden, können als Investitionstätigkeit eingestuft werden. Im Folgenden werden Beispiele für Cashflows aus Investitionstätigkeit angeführt: 

(a) Auszahlungen für die Beschaffung von Sachanlagen, immateriellen und anderen langfristigen Vermögens-werten. Hierzu zählen auch Auszahlungen für aktivierte Entwicklungskosten und für selbst erstellte Sachanlagen; 

(b) Einzahlungen aus dem Verkauf von Sachanlagen, immateriellen und anderen langfristigen Vermögenswerten; 

(c) Auszahlungen für den Erwerb von Eigenkapital oder Schuldinstrumenten anderer Unternehmen und von Anteilen an Gemeinschaftsunternehmen (sofern diese Titel nicht als Zahlungsmitteläquivalente betrachtet oder zu Handelszwecken gehalten werden); 

(d) Einzahlungen aus der Veräußerung von Eigenkapital- oder Schuldinstrumenten anderer Unternehmen und von Anteilen an Gemeinschaftsunternehmen (sofern diese Titel nicht als Zahlungsmitteläquivalente betrachtet oder zu Handelszwecken gehalten werden); 

(e) Auszahlungen für Dritten gewährte Kredite und Darlehen (mit Ausnahme der von einem Finanzinstitut gewährten Kredite und Darlehen); 

(f) Einzahlungen aus der Tilgung von Dritten gewährten Krediten und Darlehen (mit Ausnahme der von einem Finanzinstitut gewährten Kredite und Darlehen); 

(g) Auszahlungen für standardisierte und andere Termingeschäfte, Options- und Swap-Geschäfte, es sei denn, diese Kontrakte werden zu Handelszwecken gehalten oder die Auszahlungen werden als Finanzierungstätigkeit eingestuft; 

(h) Einzahlungen aus standardisierten und anderen Termingeschäften, Options- und Swap-Geschäften, es sei denn, diese Verträge werden zu Handelszwecken gehalten oder die Einzahlungen werden als Finanzierungstätigkeit eingestuft. 

Wenn ein Kontrakt als Sicherungsgeschäft, das sich auf ein bestimmbares Grundgeschäft bezieht, behandelt wird, werden die Cashflows des Kontrakts auf dieselbe Art und Weise eingestuft wie die Cashflows des gesicherten Grundgeschäfts. 
	The separate disclosure of cash flows arising from investing activities is important because the cash flows represent the extent to which expenditures have been made for resources intended to generate future income and cash flows. Only expenditures that result in a recognised asset in the statement of financial position are eligible for classification as investing activities. Examples of cash flows arising from investing activities are: 

(a) cash payments to acquire property, plant and equipment, intangibles and other long-term assets. These payments include those relating to capitalised development costs and self-constructed property, plant and equipment; 

(b) cash receipts from sales of property, plant and equipment, intangibles and other long-term assets; 

(c) cash payments to acquire equity or debt instruments of other entities and interests in joint ventures (other than payments for those instruments considered to be cash equivalents or those held for dealing or trading purposes); 

(d) cash receipts from sales of equity or debt instruments of other entities and interests in joint ventures (other than receipts for those instruments considered to be cash equivalents and those held for dealing or trading purposes); 

(e) cash advances and loans made to other parties (other than advances and loans made by a financial institution); 

(f) cash receipts from the repayment of advances and loans made to other parties (other than advances and loans of a financial institution); 

(g) cash payments for futures contracts, forward contracts, option contracts and swap contracts except when the contracts are held for dealing or trading purposes, or the payments are classified as financing activities; and 

(h) cash receipts from futures contracts, forward contracts, option contracts and swap contracts except when the contracts are held for dealing or trading purposes, or the receipts are classified as financing activities. 

When a contract is accounted for as a hedge of an identifiable position, the cash flows of the contract are classified in the same manner as the cash flows of the position being hedged. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 243/2010 vom 23.03.2010
	L
	Changes: EU Regulation No 243/2010 of 23.03.2010
	L

	5.3 Finanzierungstätigkeit
	Financing activities

	IAS 7.17
	IAS 7.17

	Die gesonderte Angabe der Cashflows aus der Finanzierungstätigkeit ist von Bedeutung, da sie für die Schätzung zukünftiger Ansprüche der Kapitalgeber gegenüber dem Unternehmen nützlich sind. Im Folgenden werden Beispiele für Cashflows aus der Finanzierungstätigkeit angeführt: 

(a) Einzahlungen aus der Ausgabe von Anteilen oder anderen Eigenkapitalinstrumenten; 

(b) Auszahlungen an Eigentümer zum Erwerb oder Rückkauf von (eigenen) Anteilen an dem Unternehmen; 

(c) Einzahlungen aus der Ausgabe von Schuldverschreibungen, Schuldscheinen, Anleihen und hypothekarisch unterlegten Schuldtiteln sowie aus der Aufnahme von Darlehen und Hypotheken oder aus der Aufnahme anderer kurz- oder langfristiger Ausleihungen; 

(d) Auszahlungen für die Rückzahlung von Ausleihungen; und 

(e) Auszahlungen von Leasingnehmern zur Tilgung von Verbindlichkeiten aus Leasingverträgen. 
	The separate disclosure of cash flows arising from financing activities is important because it is useful in predicting claims on future cash flows by providers of capital to the entity. Examples of cash flows arising from financing activities are: 

(a) cash proceeds from issuing shares or other equity instruments; 

(b) cash payments to owners to acquire or redeem the entity's shares; 

(c) cash proceeds from issuing debentures, loans, notes, bonds, mortgages and other short or long-term borrowings; 

(d) cash repayments of amounts borrowed; and 

(e) cash payments by a lessee for the reduction of the outstanding liability relating to a lease. 



	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung 2017/1986 vom 31.10.2017
	L
	Changes: EU Regulation 2017/1986 of 31.10.2017
	L

	IAS 7.18
	IAS 7.18

	Ein Unternehmen hat Cashflows aus der betrieblichen Tätigkeit in einer der beiden folgenden Formen darzustellen: 

(a) direkte Methode, wobei die Hauptgruppen der Bruttoeinzahlungen und Bruttoauszahlungen angegeben werden; oder 

(b) indirekte Methode, wobei der Periodengewinn oder ‑verlust um Auswirkungen nicht zahlungswirksamer Geschäftsvorfälle oder Abgrenzungen von vergangenen oder künftigen betrieblichen Ein- oder Auszahlungen (einschließlich Rückstellungen) sowie um Ertrags- oder Aufwandsposten, die dem Investitions- oder Finanzierungsbereich zuzurechnen sind, berichtigt wird. 
	An entity shall report cash flows from operating activities using either: 

(a) the direct method, whereby major classes of gross cash receipts and gross cash payments are disclosed; or 

(b) the indirect method, whereby profit or loss is adjusted for the effects of transactions of a non-cash nature, any deferrals or accruals of past or future operating cash receipts or payments, and items of income or expense associated with investing or financing cash flows. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1274/2008 vom 17.12.2008
	L
	
	

	IAS 7.19
	IAS 7.19

	Unternehmen wird empfohlen, die Cashflows aus der betrieblichen Tätigkeit nach der direkten Methode darzustellen. Die direkte Methode stellt Informationen zur Verfügung, welche die Schätzung künftiger Cashflows erleichtern und bei Anwendung der indirekten Methode nicht verfügbar sind. Bei Anwendung der direkten Methode können Informationen über die Hauptgruppen von Bruttoeinzahlungen und Bruttoauszahlungen folgendermaßen abgeleitet werden: 

(a) aus der Buchhaltung des Unternehmens; oder 

(b) durch Korrekturen der Umsatzerlöse und der Umsatzkosten (Zinsen und ähnliche Erträge sowie Zinsaufwendungen und ähnliche Aufwendungen bei einem Finanzinstitut) sowie anderer Posten der Gesamtergebnisrechnung um 

(i) Bestandsveränderungen der Periode bei den Vorräten und den Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen; 

(ii) andere zahlungsunwirksame Posten; und 

(iii) andere Posten, die Cashflows in den Bereichen der Investition oder der Finanzierung darstellen. 
	Entities are encouraged to report cash flows from operating activities using the direct method. The direct method provides information which may be useful in estimating future cash flows and which is not available under the indirect method. Under the direct method, information about major classes of gross cash receipts and gross cash payments may be obtained either: 

(a) from the accounting records of the entity; or 

(b) by adjusting sales, cost of sales (interest and similar income and interest expense and similar charges for a financial institution) and other items in the statement of comprehensive income for: 

(i) changes during the period in inventories and operating receivables and payables; 

(ii) other non-cash items; and 

(iii) other items for which the cash effects are investing or financing cash flows. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1274/2008 vom 17.12.2008
	L
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	IAS 7.20
	IAS 7.20

	Bei Anwendung der indirekten Methode wird der Netto-Cashflow aus der betrieblichen Tätigkeit durch Korrektur des Periodengewinns oder ‑verlusts um die folgenden Größen ermittelt: 

(a) Bestandsveränderungen der Periode bei den Vorräten und den Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen; 

(b) zahlungsunwirksame Posten, wie beispielsweise Abschreibungen, Rückstellungen, latente Steuern, unrealisierte Fremdwährungsgewinne und -verluste, nicht ausgeschüttete Gewinne von assoziierten Unternehmen und nicht beherrschende Anteile; sowie 

(c) alle anderen Posten, die Cashflows in den Bereichen der Investition oder Finanzierung darstellen. 

Alternativ kann der Netto-Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit auch in der indirekten Methode durch Gegenüberstellung der Aufwendungen und Erträge aus der Gesamtergebnisrechnung sowie der Änderungen der Vorräte und der Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen im Laufe der Periode ermittelt werden. 
	Under the indirect method, the net cash flow from operating activities is determined by adjusting profit or loss for the effects of: 

(a) changes during the period in inventories and operating receivables and payables; 

(b) non-cash items such as depreciation, provisions, deferred taxes, unrealised foreign currency gains and losses, undistributed profits of associates, and non-controlling interests; and 

(c) all other items for which the cash effects are investing or financing cash flows. 

Alternatively, the net cash flow from operating activities may be presented under the indirect method by showing the revenues and expenses disclosed in the statement of comprehensive income and the changes during the period in inventories and operating receivables and payables. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1274/2008 vom 17.12.2008
	L
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 494/2009 vom 03.06.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 494/2009 of 03.06.2009
	L

	6. DARSTELLUNG DER CASHFLOWS AUS INVESTITIONS- UND FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT
	REPORTING CASH FLOWS FROM INVESTING AND FINANCING ACTIVITIES

	IAS 7.21
	IAS 7.21

	Ein Unternehmen hat die Hauptgruppen der Bruttoeinzahlungen und Bruttoauszahlungen separat auszuweisen, die aus Investitions- und Finanzierungstätigkeiten entstehen. Ausgenommen sind die Fälle, in denen die in den Paragraphen 22 und 24 beschriebenen Cashflows saldiert ausgewiesen werden. 
	An entity shall report separately major classes of gross cash receipts and gross cash payments arising from investing and financing activities, except to the extent that cash flows described in paragraphs 22 and 24 are reported on a net basis. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	7. SALDIERTE DARSTELLUNG DER CASHFLOWS
	REPORTING CASH FLOWS ON A NET BASIS

	IAS 7.22
	IAS 7.22

	Für Cashflows, die aus den folgenden betrieblichen Tätigkeiten, Investitions- oder Finanzierungstätigkeiten entstehen, ist ein saldierter Ausweis zulässig: 

(a) Einzahlungen und Auszahlungen im Namen von Kunden, wenn die Cashflows eher auf Tätigkeiten des Kunden als auf Tätigkeiten des Unternehmens zurückzuführen sind; 

(b) Einzahlungen und Auszahlungen für Posten mit großer Umschlagshäufigkeit, großen Beträgen und kurzen Laufzeiten. 
	Cash flows arising from the following operating, investing or financing activities may be reported on a net basis: 

(a) cash receipts and payments on behalf of customers when the cash flows reflect the activities of the customer rather than those of the entity; and 

(b) cash receipts and payments for items in which the turnover is quick, the amounts are large, and the maturities are short. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 7.23
	IAS 7.23

	Beispiele für die in Paragraph 22(a) erwähnten Einzahlungen und Auszahlungen sind: 

(a) Annahme und Rückzahlung von Sichteinlagen bei einer Bank; 

(b) von einer Anlagegesellschaft für Kunden gehaltene Finanzmittel; 

(c) Mieten, die für Grundstückseigentümer eingezogen und an diese weitergeleitet werden. 

Beispiele für die in Paragraph 22(b) erwähnten Einzahlungen und Auszahlungen sind Einzahlungen und Auszahlungen für: 

(a) Darlehensbeträge gegenüber Kreditkartenkunden; 

(b) den Kauf und Verkauf von Finanzinvestitionen; 

(c) andere kurzfristige Ausleihungen, wie beispielsweise Kredite mit einer Laufzeit von bis zu drei Monaten. 
	Examples of cash receipts and payments referred to in paragraph 22(a) are: 

(a) the acceptance and repayment of demand deposits of a bank; 

(b) funds held for customers by an investment entity; and 


(c) rents collected on behalf of, and paid over to, the owners of properties. Examples of cash receipts and payments referred to in paragraph 22(b) are advances made for, and the repayment of: 

(a) principal amounts relating to credit card customers; 

(b) the purchase and sale of investments; and 

(c) other short-term borrowings, for example, those which have a maturity period of three months or less. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 7.24
	IAS 7.24

	Für Cashflows aus einer der folgenden Tätigkeiten eines Finanzinstituts ist eine saldierte Darstellung möglich: 

(a) Einzahlungen und Auszahlungen für die Annahme und die Rückzahlung von Einlagen mit fester Laufzeit; 

(b) Platzierung von Einlagen bei Finanzinstituten und Rücknahme von Einlagen anderer Finanzinstitute; 

(c) Kredite und Darlehen für Kunden und die Rückzahlung dieser Kredite und Darlehen. 
	Cash flows arising from each of the following activities of a financial institution may be reported on a net basis: 

(a) cash receipts and payments for the acceptance and repayment of deposits with a fixed maturity date; 

(b) the placement of deposits with and withdrawal of deposits from other financial institutions; and 

(c) cash advances and loans made to customers and the repayment of those advances and loans. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	8. CASHFLOWS IN FREMDWÄHRUNG
	FOREIGN CURRENCY CASH FLOWS

	IAS 7.25
	IAS 7.25

	Cashflows, die aus Geschäftsvorfällen in einer Fremdwährung entstehen, sind in der funktionalen Währung des Unternehmens zu erfassen, indem der Fremdwährungsbetrag mit dem zum Zahlungszeitpunkt gültigen Umrechnungskurs zwischen der funktionalen Währung und der Fremdwährung in die funktionale Währung umgerechnet wird. 
	Cash flows arising from transactions in a foreign currency shall be recorded in an entity's functional currency by applying to the foreign currency amount the exchange rate between the functional currency and the foreign currency at the date of the cash flow. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 7.26
	IAS 7.26

	Die Cashflows eines ausländischen Tochterunternehmens sind mit dem zum Zahlungszeitpunkt geltenden Wechselkurs zwischen der funktionalen Währung und der Fremdwährung in die funktionale Währung umzurechnen. 
	The cash flows of a foreign subsidiary shall be translated at the exchange rates between the functional currency and the foreign currency at the dates of the cash flows. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 7.27
	IAS 7.27

	Cashflows, die in einer Fremdwährung abgewickelt werden, sind gemäß IAS 21 Auswirkungen von Änderungen der Wechselkurse auszuweisen. Dabei ist die Verwendung eines Wechselkurses zulässig, der dem tatsächlichen Kurs in etwa entspricht. So kann beispielsweise für die Erfassung von Fremdwährungstransaktionen oder für die Umrechnung der Cashflows eines ausländischen Tochterunternehmens ein gewogener Periodendurchschnittskurs verwendet werden. Eine Umrechnung der Cashflows eines ausländischen Tochterunternehmens zum Kurs am Abschlussstichtag ist jedoch gemäß IAS 21 nicht zulässig. 
	Cash flows denominated in a foreign currency are reported in a manner consistent with IAS 21 The effects of changes in foreign exchange rates. This permits the use of an exchange rate that approximates the actual rate. For example, a weighted average exchange rate for a period may be used for recording foreign currency transactions or the translation of the cash flows of a foreign subsidiary. However, IAS 21 does not permit use of the exchange rate at the statement of financial position date when translating the cash flows of a foreign subsidiary.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1274/2008 vom 17.12.2008
	L
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	IAS 7.28
	IAS 7.28

	Nicht realisierte Gewinne und Verluste aus Wechselkursänderungen sind nicht als Cashflows zu betrachten. Die Auswirkungen von Wechselkursänderungen auf Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente, die in Fremdwährung gehalten werden oder fällig sind, werden jedoch in der Kapitalflussrechnung erfasst, um den Bestand an Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten zu Beginn und am Ende der Periode abzustimmen. Der Unterschiedsbetrag wird getrennt von den Cashflows aus betrieblicher Tätigkeit, Investitions- und Finanzierungstätigkeit ausgewiesen und umfasst die Differenzen etwaiger Wechselkursänderungen, die entstanden wären, wenn diese Cashflows mit dem Stichtagskurs umgerechnet worden wären. 
	Unrealised gains and losses arising from changes in foreign currency exchange rates are not cash flows. However, the effect of exchange rate changes on cash and cash equivalents held or due in a foreign currency is reported in the statement of cash flows in order to reconcile cash and cash equivalents at the beginning and the end of the period. This amount is presented separately from cash flows from operating, investing and financing activities and includes the differences, if any, had those cash flows been reported at end of period exchange rates. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	
	
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	IAS 7.29
	IAS 7.29

	[gestrichen]
	[Deleted]

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 7.30
	IAS 7.30

	[gestrichen]
	[Deleted]

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	9. ZINSEN UND DIVIDENDEN
	INTEREST AND DIVIDENDS

	IAS 7.31
	IAS 7.31

	Cashflows aus erhaltenen und gezahlten Zinsen und Dividenden sind jeweils gesondert anzugeben. Jede Ein- und Auszahlung ist stetig von Periode zu Periode entweder als betriebliche Tätigkeit, Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zu einzustufen. 
	Cash flows from interest and dividends received and paid shall each be disclosed separately. Each shall be classified in a consistent manner from period to period as either operating, investing or financing activities. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 7.32
	IAS 7.32

	Der Gesamtbetrag der während einer Periode gezahlten Zinsen wird in der Kapitalflussrechnung angegeben unabhängig davon, ob der Betrag als Aufwand im Gewinn oder Verlust erfasst oder gemäß IAS 23 Fremdkapitalkosten aktiviert wird.
	The total amount of interest paid during a period is disclosed in the statement of cash flows whether it has been recognised as an expense in profit or loss or capitalised in accordance with IAS 23 Borrowing Costs.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1260/2008 vom 10.12.2008
	L
	Changes: EU Regulation No 1260/2008 of 10.12.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1274/2008 vom 17.12.2008
	L
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	IAS 7.33
	IAS 7.33

	Gezahlte Zinsen sowie erhaltene Zinsen und Dividenden werden bei einem Finanzinstitut im Normalfall als Cashflows aus der betrieblichen Tätigkeit eingestuft. Im Hinblick auf andere Unternehmen besteht jedoch kein Einvernehmen über die Zuordnung dieser Cashflows. Gezahlte Zinsen und erhaltene Zinsen und Dividenden können als Cashflows aus betrieblicher Tätigkeit eingestuft werden, da sie in die Ermittlung des Periodengewinns oder ‑verlusts eingehen. Alternativ können gezahlte Zinsen und erhaltene Zinsen und Dividenden als Cashflows aus Finanzierungs- bzw. Investitionstätigkeit eingestuft werden, da sie Finanzierungsaufwendungen oder Erträge aus Investitionen sind. 
	Interest paid and interest and dividends received are usually classified as operating cash flows for a financial institution. However, there is no consensus on the classification of these cash flows for other entities. Interest paid and interest and dividends received may be classified as operating cash flows because they enter into the determination of profit or loss. Alternatively, interest paid and interest and dividends received may be classified as financing cash flows and investing cash flows respectively, because they are costs of obtaining financial resources or returns on investments. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1274/2008 vom 17.12.2008
	L
	
	

	IAS 7.34
	IAS 7.34

	Gezahlte Dividenden können als Finanzierungs-Cashflows eingestuft werden, da es sich um Finanzierungsaufwendungen handelt. Alternativ können gezahlte Dividenden als Bestandteil der Cashflows aus der betrieblichen Tätigkeit eingestuft werden, damit die Fähigkeit eines Unternehmens, Dividenden aus laufenden Cashflows zu zahlen, leichter beurteilt werden kann. 
	Dividends paid may be classified as a financing cash flow because they are a cost of obtaining financial resources. Alternatively, dividends paid may be classified as a component of cash flows from operating activities in order to assist users to determine the ability of an entity to pay dividends out of operating cash flows. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	10. ERTRAGSTEUERN
	TAXES ON INCOME

	IAS 7.35
	IAS 7.35

	Cashflows aus Ertragsteuern sind gesondert anzugeben und als Cashflows aus der betrieblichen Tätigkeit einzustufen, es sei denn, sie können bestimmten Finanzierungs- und Investitionsaktivitäten zugeordnet werden. 
	Cash flows arising from taxes on income shall be separately disclosed and shall be classified as cash flows from operating activities unless they can be specifically identified with financing and investing activities. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 7.36
	IAS 7.36

	Ertragsteuern entstehen aus Geschäftsvorfällen, die zu Cashflows führen, die in einer Kapitalflussrechnung als betriebliche Tätigkeit, Investitions- oder Finanzierungstätigkeit eingestuft werden. Während Investitions- oder Finanzierungstätigkeiten in der Regel der entsprechende Steueraufwand zugeordnet werden kann, ist die Bestimmung der damit verbundenen steuerbezogenen Cashflows häufig nicht durchführbar und die Cashflows erfolgen unter Umständen in einer anderen Periode als die Cashflows des zugrunde liegenden Geschäftsvorfalls. Aus diesem Grund werden gezahlte Steuern im Regelfall als Cashflows aus der betrieblichen Tätigkeit eingestuft. Wenn die Zuordnung der steuerbezogenen Cashflows zu einem Geschäftsvorfall, der zu Cashflows aus Investitions- oder Finanzierungstätigkeiten führt, jedoch praktisch möglich ist, werden die steuerbezogenen Cashflows ebenso als Investitions- bzw. Finanzierungstätigkeit eingestuft. Wenn die steuerbezogenen Cashflows mehr als einer Tätigkeit zugeordnet werden, wird der Gesamtbetrag der gezahlten Steuern angegeben. 
	Taxes on income arise on transactions that give rise to cash flows that are classified as operating, investing or financing activities in a statement of cash flows. While tax expense may be readily identifiable with investing or financing activities, the related tax cash flows are often impracticable to identify and may arise in a different period from the cash flows of the underlying transaction. Therefore, taxes paid are usually classified as cash flows from operating activities. However, when it is practicable to identify the tax cash flow with an individual transaction that gives rise to cash flows that are classified as investing or financing activities the tax cash flow is classified as an investing or financing activity as appropriate. When tax cash flows are allocated over more than one class of activity, the total amount of taxes paid is disclosed. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	
	
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	11. ANTEILE AN TOCHTERUNTERNEHMEN, ASSOZIIERTEN UNTERNEHMEN UND GEMEINSCHAFTSUNTERNEHMEN
	INVESTMENTS IN SUBSIDIARIES, ASSOCIATES AND JOINT VENTURES

	IAS 7.37
	IAS 7.37

	Bei der Bilanzierung von Anteilen an einem assoziierten Unternehmen, einem Gemeinschaftsunternehmen oder an einem Tochterunternehmen nach der Equity- oder der Anschaffungskostenmethode beschränkt ein Investor seine Angaben in der Kapitalflussrechnung auf die Cashflows zwischen ihm und dem Beteiligungsunternehmen, beispielsweise auf Dividenden und Kredite.
	When accounting for an investment in an associate, a joint venture or a subsidiary accounted for by use of the equity or cost method, an investor restricts its reporting in the statement of cash flows to the cash flows between itself and the investee, for example, to dividends and advances.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	
	
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1254/2012 vom 11.12.2012
	L
	Changes: EU Regulation No 1254/2012 of 11.12.2012
	L

	IAS 7.38
	IAS 7.38

	Ein Unternehmen, das seine Anteile an einem assoziierten Unternehmen oder einem Gemeinschaftsunternehmen nach der Equity-Methode bilanziert, nimmt nur die Cashflows in die Kapitalflussrechnung auf, die mit seinen Anteilen an dem assoziierten Unternehmen oder dem Gemeinschaftsunternehmen sowie den Ausschüttungen und anderen Ein- und Auszahlungen zwischen ihm und dem assoziierten Unternehmen oder dem Gemeinschaftsunternehmen in Zusammenhang stehen.
	An entity that reports its interest in an associate or a joint venture using the equity method includes in its statement of cash flows the cash flows in respect of its investments in the associate or joint venture, and distributions and other payments or receipts between it and the associate or joint venture.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	
	
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1254/2012 vom 11.12.2012
	L
	Changes: EU Regulation No 1254/2012 of 11.12.2012
	L


	12. Änderungen der Beteiligungsquote an Tochterunternehmen und sonstigen Geschäftseinheiten
	Changes in ownership interests in subsidiaries and other businesses

	IAS 7.39
	IAS 7.39

	Die Summe der Cashflows aus der Übernahme oder dem Verlust der Beherrschung über Tochterunternehmen oder sonstige Geschäftseinheiten sind gesondert darzustellen und als Investitionstätigkeit einzustufen.
	The aggregate cash flows arising from obtaining or losing control of subsidiaries or other businesses shall be presented separately and classified as investing activities.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 494/2009 vom 03.06.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 494/2009 of 03.06.2009
	L

	IAS 7.40
	IAS 7.40

	Ein Unternehmen hat im Hinblick auf die Übernahme oder den Verlust der Beherrschung über Tochterunternehmen oder sonstige Geschäftseinheiten, die während der Periode erfolgten, die folgenden zusammenfassenden Angaben zu machen:

(a) das gesamte gezahlte oder erhaltene Entgelt;

(b) den Teil des Entgelts, der aus Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten bestand;

(c) den Betrag der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente der Tochterunternehmen oder sonstigen Geschäftseinheiten, über welche die Beherrschung erlangt oder verloren wurde; sowie

(d) die Beträge der nach Hauptgruppen gegliederten Vermögenswerte und Schulden mit Ausnahme der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente der Tochterunternehmen oder sonstigen Geschäftseinheiten, über welche die Beherrschung erlangt oder verloren wurde.
	An entity shall disclose, in aggregate, in respect of both obtaining and losing control of subsidiaries or other businesses during the period each of the following:

(a) the total consideration paid or received;

(b) the portion of the consideration consisting of cash and cash equivalents;

(c) the amount of cash and cash equivalents in the subsidiaries or other businesses over which control is obtained or lost; and

(d) the amount of the assets and liabilities other than cash or cash equivalents in the subsidiaries or other businesses over which control is obtained or lost, summarised by each major category.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 494/2009 vom 03.06.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 494/2009 of 03.06.2009
	L

	IAS 7.40A
	IAS 7.40A

	Eine Investmentgesellschaft im Sinne von IFRS 10 Konzernabschlüsse braucht die Paragraphen 40(c) bzw. 40(d) nicht auf einen Anteil an einem Tochterunternehmen anzuwenden, das ergebniswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet werden muss.
	An investment entity, as defined in IFRS 10 Consolidated Financial Statements, need not apply paragraphs 40(c) or 40(d) to an investment in a subsidiary that is required to be measured at fair value through profit or loss.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1174/2013 vom 20.11.2013
	L
	Basis: EU Regulation No 1174/2013 of 20.11.2013
	L

	IAS 7.41
	IAS 7.41

	Die gesonderte Darstellung der Auswirkungen der Cashflows aus der Übernahme oder dem Verlust der Beherrschung über Tochterunternehmen oder sonstige Geschäftseinheiten als eigenständige Posten sowie die gesonderte Angabe der Beträge der erworbenen oder veräußerten Vermögenswerte und Schuldposten erleichtert die Unterscheidung dieser Cashflows von den Cashflows aus der übrigen betrieblichen Tätigkeit, Investitions- und Finanzierungstätigkeit. Die Auswirkungen der Cashflows aus dem Verlust der Beherrschung werden nicht mit denen aus der Übernahme der Beherrschung saldiert.
	The separate presentation of the cash flow effects of obtaining or losing control of subsidiaries or other businesses as single line items, together with the separate disclosure of the amounts of assets and liabilities acquired or disposed of, helps to distinguish those cash flows from the cash flows arising from the other operating, investing and financing activities. The cash flow effects of losing control are not deducted from those of obtaining control.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 494/2009 vom 03.06.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 494/2009 of 03.06.2009
	L

	IAS 7.42
	IAS 7.42

	Die Summe des Betrags der als Entgelt für die Übernahme oder den Verlust der Beherrschung über Tochterunternehmen oder sonstige Geschäftseinheiten gezahlten oder erhaltenen Mittel wird in der Kapitalflussrechnung abzüglich der im Rahmen solcher Transaktionen, Ereignisse oder veränderten Umstände erworbenen oder veräußerten Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalenten ausgewiesen.
	The aggregate amount of the cash paid or received as consideration for obtaining or losing control of subsidiaries or other businesses is reported in the statement of cash flows net of cash and cash equivalents acquired or disposed of as part of such transactions, events or changes in circumstances.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	
	
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 494/2009 vom 03.06.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 494/2009 of 03.06.2009
	L

	IAS 7.42A
	IAS 7.42A

	Kapitalflüsse aus Änderungen der Eigentumsanteile an einem Tochterunternehmen, die nicht in einem Verlust der Beherrschung resultieren, sind als Kapitalflüsse aus Finanzierungstätigkeiten einzustufen, es sei denn, das Tochterunternehmen wird von einer Investmentgesellschaft im Sinne von IFRS 10 gehalten, und das Tochterunternehmen muss ergebniswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet werden.
	Cash flows arising from changes in ownership interests in a subsidiary that do not result in a loss of control shall be classified as cash flows from financing activities, unless the subsidiary is held by an investment entity, as defined in IFRS 10, and is required to be measured at fair value through profit or loss.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 494/2009 vom 03.06.2009
	L
	Basis: EU Regulation No 494/2009 of 03.06.2009
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1174/2013 vom 20.11.2013
	L
	Changes: EU Regulation No 1174/2013 of 20.11.2013
	L

	IAS 7.42B
	IAS 7.42B

	Änderungen der Eigentumsanteile an einem Tochterunternehmen, die nicht in einem Verlust der Beherrschung resultieren, wie beispielsweise ein späterer Kauf oder Verkauf von Eigenkapitalinstrumenten eines Tochterunternehmens werden als Eigenkapitaltransaktionen bilanziert (siehe IFRS 10), es sei denn, das Tochterunternehmen wird von einer Investmentgesellschaft gehalten, und das Tochterunternehmen muss ergebniswirksam zum bei-zulegenden Zeitwert bewertet werden. Demzufolge werden die daraus resultierenden Kapitalflüsse genauso wie die anderen in Paragraph 17 beschriebenen Geschäftsvorfälle mit Eigentümern eingestuft.
	Changes in ownership interests in a subsidiary that do not result in a loss of control, such as the subsequent purchase or sale by a parent of a subsidiary’s equity instruments, are accounted for as equity transactions (see IFRS 10, unless the subsidiary is held by an investment entity and is required to be measured at fair value through profit or loss. Accordingly, the resulting cash flows are classified in the same way as other transactions with owners described in paragraph 17.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 494/2009 vom 03.06.2009
	L
	Basis: EU Regulation No 494/2009 of 03.06.2009
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1254/2012 vom 11.12.2012
	L
	Changes: EU Regulation No 1254/2012 of 11.12.2012
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1174/2013 vom 20.11.2013
	L
	Changes: EU Regulation No 1174/2013 of 20.11.2013
	L


	13. NICHT ZAHLUNGSWIRKSAME TRANSAKTIONEN
	NON-CASH TRANSACTIONS

	IAS 7.43
	IAS 7.43

	Investitions- und Finanzierungstransaktionen, für die keine Zahlungsmittel oder Zahlungsmitteläquivalente eingesetzt werden, sind nicht Bestandteil der Kapitalflussrechnung. Solche Transaktionen sind an anderer Stelle im Abschluss derart anzugeben, dass alle notwendigen Informationen über diese Investitions- und Finanzierungstransaktionen bereitgestellt werden. 
	Investing and financing transactions that do not require the use of cash or cash equivalents shall be excluded from a statement of cash flows. Such transactions shall be disclosed elsewhere in the financial statements in a way that provides all the relevant information about these investing and financing activities. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	
	
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	IAS 7.44
	IAS 7.44

	Viele Investitions- und Finanzierungstätigkeiten haben keine direkten Auswirkungen auf die laufenden Cashflows, beeinflussen jedoch die Kapital- und Vermögensstruktur eines Unternehmens. Der Ausschluss nicht zahlungswirksamer Transaktionen aus der Kapitalflussrechnung ist mit der Zielsetzung der Kapitalflussrechnung konsistent, da sich diese Posten nicht auf Cashflows in der Berichtsperiode auswirken. Beispiele für nicht zahlungswirksame Transaktionen sind:

(a) der Erwerb von Vermögenswerten durch Übernahme direkt damit verbundener Verbindlichkeiten oder durch Leasing;

(b) der Erwerb eines Unternehmens gegen Ausgabe von Anteilen;

(c) die Umwandlung von Schulden in Eigenkapital.
	Many investing and financing activities do not have a direct impact on current cash flows although they do affect the capital and asset structure of an entity. The exclusion of non-cash transactions from the statement of cash flows is consistent with the objective of a statement of cash flows as these items do not involve cash flows in the current period. Examples of non-cash transactions are: 

(a) the acquisition of assets either by assuming directly related liabilities or by means of a lease; 

(b) the acquisition of an entity by means of an equity issue; and 

(c) the conversion of debt to equity. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	
	
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung 2017/1986 vom 31.10.2017
	L
	Changes: EU Regulation 2017/1986 of 31.10.2017
	L


	14. VERÄNDERUNGEN DER VERBINDLICHKEITEN AUS FINANZIERUNGSTÄTIGKEITEN
	CHANGES IN LIABILITIES ARISING FROM FINANCING ACTIVITIES

	IAS 7.44A
	IAS 7.44A

	Ein Unternehmen hat Angaben zu machen, anhand deren die Abschlussadressaten Veränderungen der Verbindlichkeiten aus Finanzierungstätigkeiten, einschließlich Veränderungen durch Cashflows und nicht zahlungswirksame Veränderungen, beurteilen können.
	An entity shall provide disclosures that enable users of financial statements to evaluate changes in liabilities arising from financing activities, including both changes arising from cash flows and non-cash changes.

	Basis: EU-Verordnung 2017/1990 vom 06.11.2017
	L
	Basis: EU Regulation 2017/1990 of 06.11.2017
	L

	IAS 7.44B
	IAS 7.44B

	Soweit zur Erfüllung der Anforderung nach Paragraph 44A erforderlich, gibt ein Unternehmen folgende Veränderungen der Verbindlichkeiten aus Finanzierungstätigkeiten an:
(a) Veränderungen durch Cashflows im Bereich der Finanzierung; 
(b) Veränderungen aufgrund der Übernahme oder dem Verlust der Beherrschung über Tochterunternehmen oder sonstige Geschäftseinheiten; 
(c) die Auswirkung von Wechselkursänderungen; 
(d) Veränderungen beizulegender Zeitwerte und 
(e) sonstige Veränderungen.
	To the extent necessary to satisfy the requirement in paragraph 44A, an entity shall disclose the following changes in liabilities arising from financing activities: 
(a) changes from financing cash flows; 
(b) changes arising from obtaining or losing control of subsidiaries or other businesses; 
(c) the effect of changes in foreign exchange rates; 
(d) changes in fair values; and 
(e) other changes.

	Basis: EU-Verordnung 2017/1990 vom 06.11.2017
	L
	Basis: EU Regulation 2017/1990 of 06.11.2017
	L

	IAS 7.44C
	IAS 7.44C

	Verbindlichkeiten aus Finanzierungstätigkeiten sind Verbindlichkeiten, bei denen Cashflows in der Kapitalflussrechnung bisher oder in Zukunft als Cashflows aus Finanzierungstätigkeiten eingestuft werden. Die Angabepflicht nach Paragraph 44A gilt auch für Veränderungen bei finanziellen Vermögenswerten (beispielsweise Vermögenswerte zur Absicherung von Verbindlichkeiten aus Finanzierungstätigkeiten), wenn Cashflows aus diesen finanziellen Vermögenswerten bisher oder in Zukunft unter den Cashflows aus Finanzierungstätigkeiten berücksichtigt werden.
	Liabilities arising from financing activities are liabilities for which cash flows were, or future cash flows will be, classified in the statement of cash flows as cash flows from financing activities. In addition, the disclosure requirement in paragraph 44A also applies to changes in financial assets (for example, assets that hedge liabilities arising from financing activities) if cash flows from those financial assets were, or future cash flows will be, included in cash flows from financing activities.

	Basis: EU-Verordnung 2017/1990 vom 06.11.2017
	L
	Basis: EU Regulation 2017/1990 of 06.11.2017
	L

	IAS 7.44D
	IAS 7.44D

	Eine Möglichkeit zur Erfüllung der Angabepflicht nach Paragraph 44A besteht in der Bereitstellung einer Überleitungsrechnung der Eröffnungs- und Schlusssalden in der Bilanz für Verbindlichkeiten aus Finanzierungstätigkeiten, einschließlich der Veränderungen gemäß Paragraph 44B. Wenn ein Unternehmen eine solche Überleitungsrechnung veröffentlicht, macht es ausreichende Angaben, um den Abschlussadressaten eine Zuordnung der in die Überleitungsrechnung aufgenommenen Posten zur Bilanz und zur Kapitalflussrechnung zu ermöglichen.
	One way to fulfil the disclosure requirement in paragraph 44A is by providing a reconciliation between the opening and closing balances in the statement of financial position for liabilities arising from financing activities, including the changes identified in paragraph 44B. Where an entity discloses such a reconciliation, it shall provide sufficient information to enable users of the financial statements to link items included in the reconciliation to the statement of financial position and the statement of cash flows.

	Basis: EU-Verordnung 2017/1990 vom 06.11.2017
	L
	Basis: EU Regulation 2017/1990 of 06.11.2017
	L

	IAS 7.44E
	IAS 7.44E

	Liefert ein Unternehmen die nach Paragraph 44A erforderlichen Angaben in Kombination mit Angaben zu Veränderungen bei anderen Vermögenswerten und Verbindlichkeiten, so gibt es Veränderungen von Verbindlichkeiten aus Finanzierungstätigkeiten getrennt von Veränderungen dieser anderen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten an.
	If an entity provides the disclosure required by paragraph 44A in combination with disclosures of changes in other assets and liabilities, it shall disclose the changes in liabilities arising from financing activities separately from changes in those other assets and liabilities.

	Basis: EU-Verordnung 2017/1990 vom 06.11.2017
	L
	Basis: EU Regulation 2017/1990 of 06.11.2017
	L


	15. BESTANDTEILE DER ZAHLUNGSMITTEL UND ZAHLUNGSMITTELÄQUIVALENTE
	COMPONENTS OF CASH AND CASH EQUIVALENTS

	IAS 7.45
	IAS 7.45

	Ein Unternehmen hat die Bestandteile der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente anzugeben und eine Überleitungsrechnung zu erstellen, in der die Beträge der Kapitalflussrechnung den entsprechenden Bilanzposten gegenübergestellt werden. 
	An entity shall disclose the components of cash and cash equivalents and shall present a reconciliation of the amounts in its statement of cash flows with the equivalent items reported in the statement of financial position. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	
	
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	IAS 7.46
	IAS 7.46

	Angesichts der Vielfalt der weltweiten Praktiken zur Zahlungsmitteldisposition und der Konditionen von Kreditinstituten sowie zur Erfüllung des IAS 1 Darstellung des Abschlusses, gibt ein Unternehmen die gewählte Methode für die Bestimmung der Zusammensetzung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente an. 
	In view of the variety of cash management practices and banking arrangements around the world and in order to comply with IAS 1 Presentation of financial statements, an entity discloses the policy which it adopts in determining the composition of cash and cash equivalents. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 7.47
	IAS 7.47

	Die Auswirkungen von Änderungen der Methode zur Bestimmung der Zusammensetzung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente, wie beispielsweise eine Änderung in der Einstufung von Finanzinstrumenten, die ursprünglich dem Beteiligungsportfolio des Unternehmens zugeordnet waren, werden gemäß IAS 8 Rechnungslegungsmethoden, Änderungen rechnungslegungsbezogener Schätzungen und Fehler offen gelegt. 
	The effect of any change in the policy for determining components of cash and cash equivalents, for example, a change in the classification of financial instruments previously considered to be part of an entity's investment portfolio, is reported in accordance with IAS 8 Accounting policies, changes in accounting estimates and errors. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L


	16. WEITERE ANGABEN
	OTHER DISCLOSURES

	IAS 7.48
	IAS 7.48

	Ein Unternehmen hat in Verbindung mit einer Stellungnahme des Managements den Betrag an wesentlichen Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteläquivalenten anzugeben, die vom Unternehmen gehalten werden und über die der Konzern nicht verfügen kann. 
	An entity shall disclose, together with a commentary by management, the amount of significant cash and cash equivalent balances held by the entity that are not available for use by the group. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 7.49
	IAS 7.49

	Unter verschiedenen Umständen kann eine Unternehmensgruppe nicht über Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente eines Unternehmens verfügen. Dazu zählen beispielsweise Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente, die von einem Tochterunternehmen in einem Land gehalten werden, in dem Devisenverkehrskontrollen oder andere gesetzliche Einschränkungen zum Tragen kommen. Die Verfügbarkeit über die Bestände durch das Mutterunternehmen oder andere Tochterunternehmen ist dann eingeschränkt. 
	There are various circumstances in which cash and cash equivalent balances held by an entity are not available for use by the group. Examples include cash and cash equivalent balances held by a subsidiary that operates in a country where exchange controls or other legal restrictions apply when the balances are not available for general use by the parent or other subsidiaries. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 7.50
	IAS 7.50

	Zusätzliche Angaben können für die Adressaten von Bedeutung sein, um die Finanzlage und Liquidität eines Unternehmens einschätzen zu können. Die Angabe dieser Informationen (in Verbindung mit einer Stellungnahme des Managements) wird empfohlen und kann folgende Punkte enthalten: 

(a) Betrag der nicht ausgenutzten Kreditlinien, die für die künftige betriebliche Tätigkeit und zur Erfüllung von Verpflichtungen eingesetzt werden könnten, unter Angabe aller Beschränkungen der Verwendung dieser Kreditlinien; 

(b) [gestrichen]
(c) die Summe des Betrags der Cashflows, die Erweiterungen der betrieblichen Kapazität betreffen, im Unterschied zu den Cashflows, die zur Erhaltung der Kapazität erforderlich sind; und 

(d) Betrag der Cashflows aus betrieblicher Tätigkeit, aus der Investitionstätigkeit und aus der Finanzierungstätigkeit, aufgegliedert nach den einzelnen berichtspflichtigen Segmenten (siehe IFRS 8 Segmentberichterstattung). 
	Additional information may be relevant to users in understanding the financial position and liquidity of an entity. Disclosure of this information, together with a commentary by management, is encouraged and may include: 

(a) the amount of undrawn borrowing facilities that may be available for future operating activities and to settle capital commitments, indicating any restrictions on the use of these facilities; 

(b) [deleted] 

(c) the aggregate amount of cash flows that represent increases in operating capacity separately from those cash flows that are required to maintain operating capacity; and 

(d) the amount of the cash flows arising from the operating, investing and financing activities of each reportable segment (see IFRS 8 Operating segments). 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1254/2012 vom 11.12.2012
	L
	Changes: EU Regulation No 1254/2012 of 11.12.2012
	L

	IAS 7.51
	IAS 7.51

	Durch die gesonderte Angabe von Cashflows, die eine Erhöhung der Betriebskapazität darstellen, und Cashflows, die zur Erhaltung der Betriebskapazität erforderlich sind, kann der Adressat der Kapitalflussrechnung beurteilen, ob das Unternehmen geeignete Investitionen zur Erhaltung seiner Betriebskapazität vornimmt. Nimmt das Unternehmen nur unzureichende Investitionen zur Erhaltung seiner Betriebskapazität vor, schadet es unter Umständen der künftigen Rentabilität zu Gunsten der kurzfristigen Liquidität und der Ausschüttungen an Eigentümer. 
	The separate disclosure of cash flows that represent increases in operating capacity and cash flows that are required to maintain operating capacity is useful in enabling the user to determine whether the entity is investing adequately in the maintenance of its operating capacity. An entity that does not invest adequately in the maintenance of its operating capacity may be prejudicing future profitability for the sake of current liquidity and distributions to owners. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1274/2008 vom 17.12.2008
	L
	
	

	IAS 7.52
	IAS 7.52

	Die Angabe segmentierter Cashflows verhilft den Adressaten der Kapitalflussrechnung zu einem besseren Verständnis der Beziehung zwischen den Cashflows des Unternehmens als Ganzem und den Cashflows seiner Bestandteile sowie der Verfügbarkeit und Variabilität der segmentierten Cashflows. 
	The disclosure of segmental cash flows enables users to obtain a better understanding of the relationship between the cash flows of the business as a whole and those of its component parts and the availability and variability of segmental cash flows. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L


	17. ZEITPUNKT DES INKRAFTTRETENS
	EFFECTIVE DATE

	IAS 7.53
	IAS 7.53

	Dieser Standard ist erstmals auf Abschlüsse für Perioden anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 1994 beginnen.
	This standard becomes operative for financial statements covering periods beginning on or after 1 January 1994. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 7.54
	IAS 7.54

	Durch IAS 27 (in der vom International Accounting Standards Board 2008 geänderten Fassung) wurden die Paragraphen 39-42 geändert und die Paragraphen 42A und 42B hinzugefügt. Diese Änderungen sind erstmals in der ersten Periode eines am 1. Juli 2009 oder danach beginnenden Geschäftsjahres anzuwenden. Wendet ein Unternehmen IAS 27 (in der 2008 geänderten Fassung) auf eine frühere Periode an, so hat es auf diese Periode auch die genannten Änderungen anzuwenden. Diese Änderungen sind rückwirkend anzuwenden.
	IAS 27 (as amended by the International Accounting Standards Board in 2008) amended paragraphs 39- 42 and added paragraphs 42A and 42B. An entity shall apply those amendments for annual periods beginning on or after 1 July 2009. If an entity applies IAS 27 (amended 2008) for an earlier period, the amendments shall be applied for that earlier period. The amendments shall be applied retrospectively.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 494/2009 vom 03.06.2009
	L
	Basis: EU Regulation No 494/2009 of 03.06.2009
	L

	IAS 7.55
	IAS 7.55

	Paragraph 14 wird im Rahmen der Verbesserungen der IFRS vom Mai 2008 geändert. Diese Änderungen sind erstmals in der ersten Berichtsperiode eines am 1. Januar 2009 oder danach beginnenden Geschäftsjahres anzuwenden. Eine frühere Anwendung ist zulässig. Wenn ein Unternehmen diese Änderungen vor dem 1. Januar 2009 anwendet, hat es diese Tatsache anzugeben und Paragraph 68A von IAS 16 anzuwenden.
	Paragraph 14 was amended by Improvements to IFRSs issued in May 2008. An entity shall apply that amendment for annual periods beginning on or after 1 January 2009. Earlier application is permitted. If an entity applies the amendment for an earlier period it shall disclose that fact and apply paragraph 68A of IAS 16.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Basis: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	IAS 7.56
	IAS 7.56

	Paragraph 16 wurde durch die Verbesserungen der IFRS vom April 2009 geändert. Diese Änderungen sind erstmals in der ersten Berichtsperiode eines am 1. Januar 2010 oder danach beginnenden Geschäftsjahrs anzuwenden. Eine frühere Anwendung ist zulässig. Wendet ein Unternehmen die Änderung für ein früheres Geschäftsjahr an, hat es dies anzugeben.
	Paragraph 16 was amended by Improvements to IFRSs issued in April 2009. An entity shall apply that amendment for annual periods beginning on or after 1 January 2010. Earlier application is permitted. If an entity applies the amendment for an earlier period it shall disclose that fact.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 243/2010 vom 23.03.2010
	L
	Basis: EU Regulation No 243/2010 of 23.03.2010
	L

	IAS 7.57
	IAS 7.57

	Durch IFRS 10 und IFRS 11 Gemeinsame Vereinbarungen, veröffentlicht im Mai 2011, wurden die Paragraphen 37, 38 und 42B geändert sowie Paragraph 50(b) gestrichen. Ein Unternehmen hat diese Änderungen anzuwenden, wenn es IFRS 10 und IFRS 11 anwendet.
	IFRS 10 and IFRS 11 Joint Arrangements, issued in May 2011, amended paragraphs 37, 38 and 42B and deleted paragraph 50(b). An entity shall apply those amendments when it applies IFRS 10 and IFRS 11.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1254/2012 vom 11.12.2012
	L
	Basis: EU Regulation No 1254/2012 of 11.12.2012
	L

	IAS 7.58
	IAS 7.58

	Mit der im Oktober 2012 veröffentlichten Verlautbarung Investmentgesellschaften (Investment Entities) (Änderungen an IFRS 10, IFRS 12 und IAS 27) wurden die Paragraphen 42A und 42B geändert und Paragraph 40A hinzugefügt. Unternehmen haben diese Änderungen auf Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2014 beginnen. Eine frühere Anwendung ist zulässig. Wendet ein Unternehmen diese Änderungen früher an, hat es alle in der Verlautbarung enthaltenen Änderungen gleichzeitig anzuwenden.
	Investment Entities (Amendments to IFRS 10, IFRS 12 and IAS 27), issued in October 2012, amended paragraphs 42A and 42B and added paragraph 40A. An entity shall apply those amendments for annual periods beginning on or after 1 January 2014. Earlier application of Investment Entities is permitted. If an entity applies those amendments earlier it shall also apply all amendments included in Investment Entities at the same time.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1174/2013 vom 20.11.2013
	L
	Basis: EU Regulation No 1174/2013 of 20.11.2013
	L

	IAS 7.59
	IAS 7.59

	Durch IFRS 16, Leasingverhältnisse, veröffentlicht im Januar 2016, wurden die Paragraphen 17 und 44 geändert. Ein Unternehmen hat die betreffenden Änderungen anzuwenden, wenn es IFRS 16 anwendet.
	IFRS 16 Leases, issued in January 2016, amended paragraphs 17 and 44. An entity shall apply those amendments when it applies IFRS 16.

	Basis: EU-Verordnung 2017/1986 vom 31.10.2017
	L
	Basis: EU Regulation 2017/1986 of 31.10.2017
	L

	IAS 7.60
	IAS 7.60

	Mit der im Januar 2016 veröffentlichten Änderung des IAS 7 Angabeninitiative wurden die Paragraphen 44A-44D eingefügt. Diese Änderungen sind erstmals auf Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2017 beginnen. Eine frühere Anwendung ist zulässig. Wenn das Unternehmen diese Änderungen erstmals anwendet, so ist es nicht verpflichtet, vergleichende Angaben zu früheren Perioden zu machen.
	Disclosure Initiative (Amendments to IAS 7), issued in January 2016, added paragraphs 44A–44E. An entity shall apply those amendments for annual periods beginning on or after 1 January 2017. Earlier application is permitted. When the entity first applies those amendments, it is not required to provide comparative information for preceding periods.

	Basis: EU-Verordnung 2017/1990 vom 06.11.2017
	L
	Basis: EU Regulation 2017/1990 of 06.11.2017
	L

	IAS 7.61
	IAS 7.61

	Durch den im Mai 2017 veröffentlichten IFRS 17 Versicherungsverträge wurde Paragraph 14 geändert. Ein Unternehmen hat bei Anwendung des IFRS 17 auch diese Änderung anzuwenden.
	IFRS 17 Insurance Contracts, issued in May 2017, amended paragraph 14. An entity shall apply that amendment when it applies IFRS 17.

	Basis: EU-Verordnung 2021/2036 vom 19.11.2021
	L
	Basis: EU Regulation 2021/2036 of 19.11.2021
	L
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� The title is amended to ‘Statement of Cash Flows’. The title (as amended) above the Objective is footnoted as follows: ‘In September 2007 the IASB amended the title of IAS 7 from Cash Flow Statements to Statement of Cash Flows as a consequence of the revision of IAS 1 Presentation of Financial Statements in 2007.
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